
Prüfung des Jahresabschlusses 2007 der Verwaltungs-  und 
 Wirtschaftsakademie Halle (Saale) e.V. 

 
Die Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie  Halle (Saale) e.V. hat die 
Aufgabe, auf wissenschaftlicher Grundlage die allgemeine und berufliche 
Fortbildung von Beamten und Angestellten des öffentlichen Dienstes sowie 
von Arbeitnehmern der Wirtschaft zu fördern.  
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
Seine Tätigkeit ist nicht auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb oder 
Gewinnerzielung gerichtet. 

 
Entwicklung der Anzahl der durchgeführten Lehrveranstaltungen und der 
Rechnungsergebnisse (Überschuss / Fehlbetrag) der VWA: 

 
 2002 2003 2004 2005 2006 2007 
Studiengänge 7 9 9 10 10 9 
Semester 13 14 15 18 19 16 
Fortbildungslehr-
gänge 

5 6 2 1 0 0 

Rechnungser-
gebnis in TEUR 

+ 19,7 + 4,8 + 35,4 - 0,6 - 25,4 + 35,2 

 
Die Rechte und Pflichten der Mitglieder der Verwaltungs- und Wirtschafts-
Akademie bezüglich der Jahresrechnung sind im § 9 Abs.3 der Satzung des 
Trägervereins geregelt.  
 
Der Jahresabschluss der Akademie für das Haushaltsjahr 2007 wurde 
entsprechend der Entscheidung der Mitgliederversammlung der VWA 
wiederum durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Halle (Saale) geprüft. 
Der Bericht der Rechnungsprüfung enthält die wichtigsten 
Prüfungsfeststellungen, die für die Erteilung der Entlastung von Bedeutung 
sind.  
Die von der VWA verwalteten Vermögensbestände sicherten seit dem Jahre 
2002 die Aufrechterhaltung des Geschäftsbetriebes ohne Zuschüsse der Stadt 
Halle (Saale) und der übrigen Mitglieder. 
Durch den Rückgang der Studierenden und die dadurch bedingten 
Einnahmeausfälle wird eine weitere Reduzierung der Ausgaben sowie die 
Erschließung von neuen Einnahmefeldern für erforderlich erachtet, um künftig 
eine Aufzehrung der Rücklage zu vermeiden.  
Die VWA sollte auch weiterhin im Rahmen ihres Ausbildungsprofiles dazu 
beitragen, den zukünftigen Anforderungen an die Kommunalverwaltungen 
gerecht zu werden. Dies bedingt jedoch zugleich, dass elementare 
Maßnahmen der Personalentwicklungsplanungen, wie z. B. die strategische 
Bedeutung der steten Weiterentwicklung des Ausbildungsstandes, den 
erforderlichen und nachhaltigen Zugang zur praktischen 
Personalbewirtschaftung finden. 
 
Die Kassenführung und Rechnungslegung ist im Haushaltsjahr 2007 
ordnungsgemäß erfolgt. Gründe, die einer Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung entgegenstehen, haben sich bei der Prüfung nicht ergeben. 
Der Mitgliederversammlung wurde empfohlen, den Jahresabschluss 2007 der 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Halle (Saale) e.V. anzuerkennen und 
dem Vorstand sowie der Geschäftsleitung die Entlastung zu erteilen. 
 
Halle (Saale), 11.12.2008 


